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Heldinnen

in Film, Familie 
und Gesellschaft

Kolloquium und Workshops mit 
Wissenschaftlern und Programm-
Verantwortlichen 

30. April bis 2. Mai 2010     
auf Schloss Hirschberg

Referenten und Gesprächspartner

Gerwin Dahm Produzent, ndF, Hamburg

Christian Feyerabend Producer, Gruppe 5 
Filmproduktion GmbH, Kšln

Dr. Maya Götz MedienpŠdagogin; Leiterin des 
Internationalen Zentralinstituts fŸr Jugend- und 
Bildungsfernsehen (IZI), Bayerisches Fernsehen, 
MŸnchen

Dr. Renate Hackel-de Latour Akademische 
Direktorin am Journalistikstudiengang der      
Katholischen UniversitŠt EichstŠtt-Ingolstadt

Johann Limbacher Generalvikar der Dišzese 
EichstŠtt

Dr. Ulrich Knödler Autor, Stuttgart 

Dr. theol. habil. Gabriele Lautenschläger 
Referentin fŸr den interreligišsen Dialog in     
der Dišzese WŸrzburg

Prof. Dr. Hans Mendl Lehrstuhl fŸr Religions- 
pŠdagogik an der UniversitŠt Passau

Yvonne Maier Juristin, ndF, MŸnchen

Benedikt Röskau Drehbuchautor, MŸnchen

Oliver Schütte Autor und Dramaturg, Berlin

Teilnehmer

Das Kolloquium richtet sich an Autorinnen und 
Autoren, Dramaturginnen und Dramaturgen, 
Producerinnen und Producer sowie an 
Journalistinnen und Journalisten, die kreativ fŸr 
Film und Fernsehen tŠtig sind.

In Kooperation mit

Veranstalter 

TOP:Talente e.V. Förderverein für Autoren 
und Producer / kreative Filmschaffende
Akademiker-Centrum
LŠmmerstra§e 3
80335 MŸnchen
Fax 0831 / 960 52 08
top-talente@gmx.de

TOP:Talente ist ein gemeinnŸtziger Verein von 
Autoren, Dramaturgen, Produzenten und Redak- 
teuren, die den Diskurs Ÿber QualitŠt in Fernsehen 
und Film sowie die Weiterbildung fšrdern wollen. 
www.toptalente.org

Leitung

Dr. Anton Magnus Dorn             
Dr. Stefanie Haas

In Kooperation mit 

dem Lehrstuhl fŸr Journalistik I an der 
Katholischen UniversitŠt EichstŠtt-Ingolstadt

und dem MedienCampus Bayern e.V., MŸnchen

Tagungshaus 

Schloss Hirschberg
92339 Beilngries
Telefon 08461 / 64 21-0
www.bistumshaus-hirschberg.de

Kosten und Anmeldung 

Die Tagungskosten betragen 70 Euro. Unterkunft 
und Vollpension kosten 90 Euro (Einzelzimmer). 
Studenten und Mitglieder von TOP:Talente erhal-
ten eine ErmŠ§igung von 20 Euro. Anmeldungen 
unter haas@toptalente.org. Die Reisekosten 
mŸssen selbst getragen werden. 
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FŸr Autoren oder Produzenten ist die Frage nach 
dem Helden einer Story tŠglich Brot Ð egal ob 
Mann oder Frau die Hautfigur sein soll. Wirklich 
egal? Immerhin wird die Dramaturgie wesentlich 
durch das mŠnnliche Heldenbild der Antike 
geprŠgt. Zudem dominieren MŠnnerbilder in den 
Darstellungen von Geschichte und geistiger Welt 
und nicht zuletzt im Spielfilm. Anders allerdings 
beim Fernsehspiel oder Movie sowie in der Serie Ð 
das TV-Programm muss den Frauen gefallen, weil 
sie Quote bringen. 

Schon lŠnger dominieren sie als Hauptfiguren, und 
es zŠhlen ihre Perspektiven in der Story. Sind sie 
nun zu ãHeldenÒ oder zu ãHeldinnenÒ geworden? 
Ein Ergebnis der gesellschaftlichen Emanzipation 
der Frau oder eine Strategie? Haben die neuen 
Frauenrollen zu einer Neuorientierung der vordem 
mŠnnlich disponierten Dramaturgie beigetragen 
und zu weiblichen Charakterprofilen, Handlungen 
und Eigenschaften gefŸhrt, die sich von den 
mŠnnlichen unterscheiden? 

Ein spannender Diskussionsstoff fŸr ein 
Kolloquium, in dem Film-Schaffende sowie 
Wissenschaftler Position beziehen sollen: Wie sieht 
das Bild einer Heldin heute aus? Unterscheidet es 
sich von dem des Helden, und wie konfliktreich ist 
die Durchsetzung? Heldinnen in Film und 
Gesellschaft spricht bewusst den fiktionalen und 
den dokumentarischen Bereich an, denn die vielen 
Filmthemen Ÿber historische Ereignisse sowie die 
Bio-Pics fŸhren zu Mischformen, die ein kritisches 
Auge der Autoren und der kreativen Programm-
macher benštigen. 

Freitag, 30. April 2010
 
14.00 Uhr BegrŸ§ung und EinfŸhrung

14.15 Uhr Hans Mendl
  Helden im Alltag – und welche 
  Rolle spielt die Frau?
 

16.15 Uhr Benedikt Röskau
  Konstruktion einer Heldin –
  Entwicklung für eine Romy-Figur

19.00 Uhr FilmvorfŸhrung 
  und Diskussion

 
Samstag, 1. Mai 2010

09.00 Uhr Oliver Schütte
  Übernehmen Heldinnen die 
  männlich geprägten dramaturgischen 
  Muster oder bedürfen sie einer neuen 
  Dramaturgie? 

11.15 Uhr Christian Feyerabend
  Filmischer Werkstattbericht:
  Frauen im historischen Film – 
  warum, warum nicht?

14.00 Uhr Christian Feyerabend
  „Geschichte der Deutschen“  
  im ZDF – jetzt mit Frauen? 
  Figuren und Probleme der
  Drehbuchentwicklung FrŸhstŸck

Mittagessen
Kaffee & Kuchen
Abendessen

8.00 Uhr
12.00 Uhr
14.30 Uhr
18.00 Uhr

Tagesablauf

15.15 Uhr Szenische Doku, Reenactment, 
  Spiel oder Bio-Pics
  Podiumsdiskussion mit 
  Christian Feyerabend, Ulrich Knödler 
  und Yvonne Maier
  Moderation: Gerwin Dahm

16.30 Uhr Gabriele Lautenschläger 
  Anpassung und Widerstand – 
  Hildegard von Bingen

17.30 Uhr Heldinnen im Islam?!

19.00 Uhr KamingesprŠch mit Generalvikar
  Johann Limbacher

Sonntag, 2. Mai 2010

09.00 Uhr Maya Götz
  Helden und Heldinnen im 
  Kinderprogramm.
  Was wollen Mädchen, was Jungs?
  Ein Vorgriff auf zukünftige Film-
  figuren und soziale Rollenbilder? 

11.00 Uhr Auswertung und Abschlussplenum
  Moderation: Renate Hackel-de Latour

Abreise nach dem Mittagessen


